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Informationen zum Betriebspraktikum in Klasse 9 
 

           Köln, den 21.8.24 
 
Liebe Eltern und liebe Schüler*innen des 9. Jahrgangs, 
          
das dreiwöchige Schülerbetriebspraktikum, an dem alle Schüler*innen der  
9. Klassen teilnehmen, findet vom 24. März bis zum 10. April 2025 statt. Der letzte Tag vor den 
Osterferien, am Freitag, den 11. April findet ein Nachbereitungstag in der Schule statt. 

Ein Betriebspraktikum bietet die Möglichkeit, die Berufs- und Arbeitswelt unmittelbar kennen zu 
lernen. Diese Erfahrungen können für die spätere Berufswahl nützlich sein und dazu beitragen, eine 
Eignung für bestimmte Tätigkeiten und Berufsfelder besser einzuschätzen.  
 
 

1. Allgemeines 
 Die Schüler*innen sind während des Praktikums durch den Schulträger unfall- und 
haftpflichtversichert. 
 Der Betrieb soll ein Ausbildungsbetrieb sein oder die Befähigung zur Lehrlingsausbildung haben. 
Das Praktikum sollte nicht im elterlichen Betrieb abgeleistet werden. 
 Das Betriebspraktikum ist eine schulische Veranstaltung. Es erfolgt deshalb keine Entlohnung. 
 Die Arbeitszeit (zuzüglich Pausen) beträgt 7 Stunden täglich bzw. 35 Stunden pro Woche.  
 Eine Belehrung durch das Gesundheitsamt wird für Praktikumsstellen benötigt, an denen 
Schüler*innen mit offenen Lebensmitteln in Berührung kommen. Dieser Termin wird von der Schule 
organisiert. 
 Der ausgewählte Betrieb muss in Köln und mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar sein!  
 Die Fahrtkosten (KVB) zu der Praktikumsstelle wird von der Stadt Köln nur auf Antrag der 
Schule und unter bestimmten Voraussetzungen (Mindestentfernung) erstattet.  
 
 

2. Betreuung während des Praktikums 
 Die Durchführung des Praktikums wird in der Schule sorgfältig vor- und nachbereitet. Die 
Schüler*innen legen eine Praktikumsmappe an, in der die eigenen Erfahrungen, Erkenntnisse, 
Beobachtungen und Einsichten dokumentiert werden sollen. Die Bewertung der Praktikumsmappe 
ist Bestandteil der Note im Fach Arbeitslehre Wirtschaft.  
 Im Fach Deutsch und im Fach Arbeitslehre Wirtschaft wird das Praktikum mit einer 
Unterrichtsreihe vorbereitet.  
 In den Betrieben werden die Schüler*innen im Rahmen der betrieblichen Möglichkeiten und unter 
Beachtung der Bestimmungen des Jugendarbeitsschutzgesetzes beschäftigt. Die betreuenden 
Lehrerkräfte halten durch ihre Besuche Kontakt zu den Betrieben und den Schüler*innen. Sie 
nehmen Wünsche, Anregungen und Beschwerden entgegen. Die Schule und die betreuenden 
Lehrer*innen sind für alle Fragen während des Praktikums zuständig.  
 Bei Krankheit sollte der Betrieb und die Schule fernmündlich benachrichtigt werden. 
 
 


